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Amtsblatt zur »aibacher Ieitung Nr. 187.
Dienstag, den 17. August 1880.

<^l) Nr. 4372

^ Concurs-Ausschmbung
' «esetzung ^er Ingenicul.Assistentcnstclle bei dem

landschaftliche,, Vauamtc in Laibach,
vom 9 " ^ '̂schlusses des krainischen Landtages
D i e n s t ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^^ sür den bautechnischcn
lnisie p ̂  " ^ )en Landesausschusses «eu syste-
q«bal ^ ^^"'^^^stentenstelle mit dem Iahres-
Di ss^ f l . , womit der Anspruch auf vier

ist, hiemit
^ tzcmg ausgeschrieben.

Teifun.'s " " ^ " h"ben ihre Gesuche unter Nach-
b"M sr 2 ! ^ " " ^ ^ ' Familienverhältnisse, des
rathe >) . " ' ""^- Gemeinde der im Reichs-
un tade l? ^ " Königreiche und Länder, eines
lenntni s ? ' ""^^" Betragens und der Sprach-
^Uqni lä '^"". " " l " Vorlage eines ärztlichen
Körpers « ^ " ^ur den Baudienst geeignete
an einer ^ ^ ^ ' ^ " ^ ̂ s Zeugnisses über die
^solqe ,5?lchule des Inlandes mit günstigen
^ " n a a 3 ^ ^ zweite Staats- oder Diplom-
eventuH^ ? . ^ Ingenieur- oder Hochbaufache —
solvie mit ̂  ^ " ' fung für den Staatsbaudienst —
^ tkei.s <>?,"^^^5en anderweitigen Nachweisen
S l r G i m> " «nd praktischen Ausbildung im

'' Gaffer« oder Hochbaue
vom ^ g i n n e n v i e r Wochen
Kittes in d ^^" ' Umschaltung des Concurs-
zubiin^n. " "̂ cnbacher Zeitung" Hieramts ein-

f " " « 3 °"?^°l"° «eweibn haben ihre <l°m.
" ^ n d O « . I ! ! " ' ^ t « vorgesetzten Behö,de an

LoilM, ^ " s »«langen zu machen.
^ '°^. °m 12. August 1880.

' U ^ ^ ü u l H e n Lm.ze«nu«sck,,jfe.
^̂  Nr. 22U6.

Di°N Stiftung.
^ p« 55 n ^ " ' ' " N Heinrich u. Scarlici'sche S t i f .
i°^«ls« »°m ' ^ ' 'st vom gefertiglen Landes.
" ^ N °n , ^ ° " ° " Semester des Schuljahre«

i, Zu» «> ̂ " zu besetzen.
?r?">» N u d ^ " ^ K le t ten sind am Laibacher
M l i ^ ? « n d e Jünglinge oder in der Lehre
M ^ ««d in«7/7 "« B°r«and.s^s. de»
^ ' " « » l t ' r n ^ ° " , ° u « b» adeligen Fa.
2 ^ "°<ch° v̂ n ^ l w i ' Taufferer. Hranilo.
N > " . «all k « ^««""sch abstammen.

"">, S««^',' H»U«stein, R°«p, Werneler,
^ ^ « " ^ M r n b e r u s e n .
!^ " «°"<>!,e ". ^l°Stiftnng haben ihr« Gesuche
?n°s, I ^ ^ « / Stammbaume», de« Taus-

6 '«VHMi f fe«. sowie' ihrer Leh!.

^/«ber«tch^"°«'b°rl««0

^ ° « ! i ' " " ' ^ ""«"st 1880.

dim.̂ luche si", ^ in besetzen.
^ w^^s- u,d st""// "̂chweisung der absol-

l«NnK "diciell" A ^ ^ " theoretischen Staats-
"'ff«: "er Abthelwng, sowie der Sprach-

^ ^ k . k ^ " ' " l e c h s Wochen

M'um / ^ - August 1880.

" ' n. HmanzHlrectlon in
^ ^ Elrnin.

(3062—3) Nr. 255.

Lehrerstellen.
M i t Beginn des nächsten Schuljahres kom-

men im Schulbezirke Tschernemdl nachstehende
Lehrerstellen zur definitiven, eventuell provisorischen
Besehung, a ls :

1.) die vierte Lehrerstelle an der vierclassigen Kna-
benvolksschule in Tschernembl mit dem Ge-
halte jährlicher 400 ft.;

2.) die Lehrerstelle an der einclassigen Volksschule
zu Schweinberg mit dem Gehalte jährlicher
450 st. nebst Naluralcmartier;

3.) die zweite Lehrerstelle an der zweiclassigen
Volksschule in DragatuS mit dem Iahres-
gehalte per 400 st.

Bewerber haben ihre gehörig documentier-
ten Gesuche im vorgeschriebenen Wege

b i s 1 5 . S e p t e m b e r l . I .
beim k. l . Bezirlsschulrathe in Tschernembl zu über-
reichen.

K. k. Bezirksschulrath Tschernembl, am 24sten
J u l i 1880.

Der Vorsitzende: Weiglein m. i».

V äolsksm okr^' i Oßluoillyh 80 Uk8isäu^
giuüdo rllttMkuo:

1.) isiu/d«. cstito^il uöiteha 112. ätirir»i:r6äm äsäiii
äoli v l)<zlU0mIM 2 iytuu Möu 400 ^oiä.;

2.) 8lu/da uöiwi^ ua «uor^lsäni ^uäglci äoli
nll Vrltu, Istim pl^n. 450 ^oiä. iu M 8 w
«tlmovull^'o;

3.) 8lu/l)H ä i u / 6 ^ U0iw1̂ H IM <lvor^r«äui I^uä^iii
«0I1 v On^Htuäu /. lotlw i)Iaöc) 400 ^0w.

.̂'0 »Ii^do 8u Kollo äoliuitivlio »li M tucli
^roviLoriöiw zioäslilv.

äo 1 5. 80I) t l )Ml) l l l . t. 1.
1>li 0. l^l. 0KraM6ll1 80i8!i«M 8VÜtll V öölNOM^U
vloöiti.

0. kr. okiÄM äolälli 8v^t v ^oruoiiHu, clu6
24.^u1i^ 1880.

ll6(i86ämk: WoiKiein ». r.

(3350—1) Nr. 4485.

Kundmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Nassensuß wird be-

kannt gemacht, dass die auf Grundlage der zum
Behufe der
A n l e g u n g eines neuen Grundbuches

f ü r die Cataf t ra lgemeinde E i r n i k
gepflogenen Erhebungen verfassten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Mappencopien und
den Elhebungsprotokollen zu jedermanns Einsicht
in der diesgerichllichen Amtskanzlei aufliegen.

Für den Fal l , als Einwendungen gegen die
Nichtigkeit diefer Besihbogen erhoben werden sollten,
wird zur Vornahme weiterer Erhebungen der Tag
auf den

2 8 . A u g u s t 1 8 8 0
vorläufig in der Gerichtskanzlei bestimmt.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, dass die Uebertragung der nach § 1 1 8 des
allgemeinen Grundbuchsgesehes amortisierbaren Pr i -
vatsorderungen in die neuen Grundbuchseinlagen
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor
der Verfassung dieser Einlagen darum ansucht.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am 14ten
August 1880.

( 3 2 6 0 - 2 ) Nr . 8887?

Kundmachung.
Vom k. l . Oberlandesgerichte für Steiermark,

Kärntcn und Kram in Graz weiden über erfolgten
Ablauf der Edictalfrist zur Anmeldung der Bela-
stungsrechte auf die in dem neuen Grundbuche für die

nachbezeichneten Catastralgemeinben enthaltenen Lie»
genschaften alle diejenigen, welche sich durch den Be-
stand oder die bücherlichc Rangordnung einer Eintra-
gung in ihren Rechten verletzt erachten, aufgefordert,
ihren Widerspruch längstens bis

E n d e F e b r u a r 1 8 8 1
bei dem betreffenden k. k. Gerichte, wo auch das
neue Grundbuch eingesehen werden kann, zu er-
heben, widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung
grundbücherlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzulässig.
>»>
H Catastralgemeinde N e z i r l s - Ra ths -
i ^ gericht beschluss vom

^ -

1 Ieschcnberg Littai 7. Juli 1860.
Z, 7736

2 Iablaniz Littn« 7. Juli 1880.
Z. 7737,

<j Laä Stein 7. Juli 1880.
Z.773«.

4 Pepelsdorf Stein 7. Juli 1880,
I , 7739.

ü Stanische Lact 14. Juli 1880.
Z. 7«2ii.

6 Kouslinierch Lack 14. Ju l i 1880,
Z. 7s23,

7 Golel Tschernembl 14, Jul i 7823.
g. 7824.

Graz, am 4. August 1880.

(3316—3) Nr. 45iv2.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz wird

bekannt gemacht, dass die Erhcbungen bchusS bcr
An legung des neue« Grundbuches
f u r die Eataf t ra lgemeinde B l u t i g e n

stein
am 23. August 1 8 8 0 ,

vormittags um 8 Uhr, Hieramts beginnen und die
daraus folgenden Tage fortgesetzt werden, wozu
alle jene, welche an der Ermittlung der Besitzver-
hältnisse ein rechtliches Interesse haben, erscheinen
und alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung
ihrer Rechte Geeignete vorbringen können.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am 12ten
August 1880.

(3365—1) ^

Kundmachung.
Vom gefertigten Bezirks - StraßenauSschusse

wird hiemit kund gemacht, dasS mit Bewilligung
deS hohen Landtages

den 3 0 . d. M .

die neue Straße von I d r i a bis Verötevo in der
Länge von 4300 Meter, im Schätzungswerte per
27,560 st., im Licitationswege mit fämmtlicher
Arbeit an den billigsten Unternehmer abgegeben wirb.

Die Licitation wird am benannten Tage um
9 Uhr vormittags im Meierhofe vor Unteridria
abgehalten und nachstehend vorgenommen:

Aufs erste werden Profile mit 100 Meter
einzeln verlicitiert, und falls einer die ganze Arbeit
fodann um einen minderen Anbot übernimmt,
demselben überlassen. Jeder Uebernehmer hat nach
dem Erstehungspreise ein 10proc. Vadium zu er-
legen.

Auch werden schriftliche Offerte mit dem be-
nannten Vadium, welche an den Gefertigten ein-
zusenden sind, angenommen, woselbst auch nähere
Bedingungen mündlich oder schristlich in Erfahrung
gebracht werden können.

Bezirks-Straßenaußschuss des Steuerbezirtes
Id r i a zu Schwarzenberg, am 14. August 1880.

Anton Pleschner m. p.,
Obmann.
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A n z e i g e b l a t t .
(3292-I) Nr. 46?4,

Einberufung der Ver-
lassenschastsglälibiger.

Diejenigen, welche als Gläubiger an
die Verlassenfchaft des am 8. Ju l i 1880
ohne Testament verstorbenen Andreas
Koöevar von Oberlaibach eine Forderung
zu stellen haben, werden aufgefordert, bei
diesem Gerichte zur Anmeldung und Dar»
thuung ihrer Ansprüche den

2 8. August 1880
zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens den«
selben an die Verlassenschaft, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten For-
derungen erschöpft würde, lein weiterer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebürt.

K. f. Bezirksgericht Oberlaibach, am
29. Ju l i 1880.

"(3154—1) Nr. 4248.

Executive
Vom l. t. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Leuftel von Klelnlaschiz Nr. 13 die exe»
cutlve Versteigerung der der Ursula Hren
von Hagorica Nr. 16 gehörigen, gerichtlich
auf 1124 f l . geschätzten, im Grundbuche
der Eataftralgemeinde Zagorica 8ud Ein-
lage Nr. 44 und 4b vorkommender Rea»
lilätenhülften bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2. G e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2. O k t o b e r
und die dritte auf den

4. November 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude in Oroßlaschlz mit dem
Anhange angeordnet worden, dass diePfand-
realitätenhälflen bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hlntangegeben werden.

Die Licitatlonsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuchsextracte können in der dieb«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K.«. Bezirksgericht Grohlaschlz, am
28. Ju l i 1880.
(3299—1) Nr. 413ü.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Hr i .
bar von Unterjesseniz die exec. Versteige-
rung der dem Jakob Lamovset von Stranje
bei Jessenin »ehörigen, gerichtlich aus 705 f l .
geschätzten Realilat sud Urd.-Nr. 575 k<1
Nassenfuh bewilliget und hlezu drei Feil«
bietungs.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

6. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

6. O k t o b e r
und die dritie auf den

6. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchlskanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangcgeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
LicltationScommisfion zu erlegen hat, sowie
d»s Schätzungsprotololl und der Grund«
buchs^tract lünnen in der dlesgerichtllchen
Uteglstrawr eingesehen werden.

30 J u l i ? N ' ^ ' n°wsuß. °"'

(3132—1) Nr. 2887.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des l. l . Steueramtes
Oberlaibach wird die executive Versteige«
rung der dem Johann Kobi von Stein
gehörigen Realität Band V. lol. 285 kd
Freudenthal, im Schätzwerte pr. 3390 f l .
mit drei Terminen auf den

4. S e p t e m b e r ,
2. O k t o b e r und
6. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,

jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormittags,
hlergerichts mit dem angeordnet, dass die
dritte Fcilbietung nüthigenfalls auch unter
dem Schatzwerte erfolgen wird.

Vadium 10 Procent. Licitationsbeding-
nisse, Schätzungsprotokoll und Grund-
buchsezclract liegen hier zur Einsicht auf.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
14. Ju l i 1880.

(3134 -1 ) Nr. 2891.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des t. l. Steueramles
Oberlaibach wird die executive Versteige,
rung der dem Johann Korenöan von
Horjul gehörigen Realität Band I I , toi.
75» llä Äilllchgraz, im Schutzwerte pr.
2475 f l . mit drei Terminen auf den

7. S e p t e m b e r ,
9. O k t o b e r und

13. November 1 8 8 0 ,
jedesmal von I I bis !2Uhr vormittags,
Hiergerichts mit dem angeordnet, dass die
dritte Feilbletung nöthigenfallS auch unter
dem Schätzwerte erfolgen wird.

Vadium lOProcent. Llcitationsbeding,
nisse, Schätzungsprototoll und Grund«
' ^chsextract liegen hier zur Einsicht auf.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
! 10. Ju l i 1880.

(3133—1) Nr. 2890.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen deS l. l. Stcueramtes
Oberlaibach wird die executive Versteige-
rung der dem Johann Drasler von Franz-
dorf gehörigen Realität Band I I , lol. 79
aä Freudenlhal, im Schätzwerte pr. 6570fl.
mit drei Terminen auf den

7. S e p t e m b e r ,
8. O k t o b e r und

10. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormittags,
hiergerichls mit dem angeordnet, dass die
dritte Feilbietung nüthigenfalls auch un»

!̂  ter dem Schätzwerte erfolgen wird.
Vadium 10 Procenl. Licitatlonsbeding»

nisfe, Schähungsprotololl und Gruud-
buchseilracl liegen hier zur Einsicht auf.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach, am
15. Ju l i 1880.

(A225—1) Nr. 0224.

Executive
Realitäteuversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob Ier-
man von Weinberg die executive Ver-
steigerung der den Johann Ioec und
Jakob Iuec von Semiö gehörigen, ge-
richtlich auf 390 fl. geschätzten Realitäten
8ud Curr.-Nr. 184 uud 289 bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs«Tagsatzun«
gen, und zwar die erste auf den

27. August,
die zweite auf den

24. September
uud die dritte auf den

23. Oktober 1880,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Nmtskallzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealttäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie die Schätzungsprotololle und
die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am
6. Juli 1680.

(3290—1) Nr. 2827.

Erinnerung
an die Tabulargläubiger Margaret S e v e r
und deren Ehegatten sowie die Maria
M a h o r ö i i ! und Rechtsnachfolger, un-

bekannten Aufenthaltes.
Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch

wird den Tatmlargläubigern Margarel
Sever und deren Ehegatten sowie der
Maria Mahorölö und Rechtsnachfolgern,
unbekannten Aufenthaltes, hieinit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Bernhard Dolenc von Bründl das
Gesuch auf Löschung der auf der Realität
Urb.-Nr. 38 kä Lueag haftenden Förde»
rungen pr. 250 f l . , 140 st. und der
Lebensunterhalte am 17. Ju l i l. I . 8ud
Z. 2827 überreicht, worüber im Sinne
des § 45 O. G. die Tagsahung auf den

28. Augus t 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort obiger Tabu-
largläubiger diesem Gerichte unbekannt
lst und dieselben vielleicht aus den t. t.
Erblanden abwesend siud, so hat man zu
ihrer Vertretung den Christian Taurer
von Venosetsch als Euralor aä aotum
bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem Eude
in Kenntnis gesetzt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestallen und
diesem Gerichte namhaft machen, demselben
die zu ihrer Vertheidigung nöthigen Be-
helfe so gewiss übergeben als widrigen-
falls mit dem aufgestellten Curator ver-
handelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
18. Ju l i 1880.

(3328—2) Nr. 6604.

Erinnerung
an Anna M l a l a r und deren Erben,

unbekannten Nusenthaltes.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Gurl-

feld wird der Anna Mlalar und deren
Erben, unbekannten Aufenthaltes, hlemit
erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diesem
Gerichte Anna Zuidarsii von LulowizNr. 2
die Klage pcto. Ersitzung der Realilät
Berg.Nr. 60 M Ruclensteln hiergerlcht«
c.neebracht, und wird hinüber die Tag-
satzung auf den

2 0 . Augus t 1 8 8 0 ,

vormittags 8 Uhr, angeordnet.
Da der Aufenthaltsort der Geklag-

ten diesem Gerichte unbekannt ist und die-
selbe vielleicht aus den l. k. Erblanden
abwesend ist, so hat man zu deren Ver»
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Josef Kusem von Radna als Eura-
lor kä kctum bestellt.

Die Gellagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigeus diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werde und die Ge-
klagte, welcher es übrigens frei steht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem beuatmlen Cu-
rator an die Hand zu gelien, sich die aus
einer Verabsüumung entstcheuden Folgen
selbst beizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Gurlfelo, am
21. Juni 1880.

^

(3317-1) Nr. 54U

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte KraiA

wird im Nachhange zum diesgerlüM
Edicte vom 29. Mai l. I . , Z - ^
bekannt gemacht, dass da bei del"
27. Juli l. I . angeordneten erstens
Feilbletung der dem Andreas Svet'c»
Zeje gehörigen Realitäten auf die >"
lität Grundbuchs-Nr. 265 aci Vw
buch dieses Gerichtes kein Anbot erM
und diesbezüglich zur zweiten aus ^

2 7. August l. I .

angeordneten exec. Feilbietung gesch"
werden wird. ^

K. k. Bezirksgericht Krainburg.
27. Juli 1880.
"(8286-1) Nr. 3^ '

Reassumierung eM<
Realitäten-VersteigerM

Vom t. k. Bezirksgerichte K r a i l ^
wird bekannt gemacht: ^

Es sei über Ansuchen des Äar tM
Novak von Zirklach die exec. M H
rung der dcr Helena Nopret von ^ ,
stetten gehörigen, gerichtlich auf < ^.
geschlitzten, im Grundlmche der V y
ichaft Michelstetten «ud Urb.-Nr. v ^ ,
114. Einl.-Nr. 685 vorkommende» ^s.
rcalitäten bewilliget und hiezu dre» " ^
bietungs-Tagsatzungen, und z ^
erste auf den

16. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

16. O k t o b e r
und die dritte auf den

17. N o v e m b e r 18 80, ^
jedesmal vormittags von III b>s > .^e
in dcr Gerichtskanzlri mit dem ̂  ^
reassumiert, dass die Pfalid-Hubtt«' ^
bei dcr ersten uud zweiten 3k" » ^
nur um oder über dem SchW^lbe»
bei der dritten aber auch unter de">!
hintangegeben werden. ^

Die Licitationsbedingnisse, ^ ^
insbesondere jeder Licitant vor gem ^
Anbote ein lOproc. Vadium 5"Hl hi>!'
der Licitationscommission zu erleg . y,e
sowie die Schätzungsprotokolle " ^
Grundbuchsextracte können in ^ ^
gerichtlichen Registratur cingeseh" . F

K. k. Bezirksgericht Krai"b"w
26. Ma i 1860. ^ ^ ^ l

( 3 1 6 4 - 1 ) 3tc.^

Erinnerung ^
an die unbekannten Erben u«0 < >̂
Nachfolger nach Johann ^ s j

Sittich. s ^
Vom l. k. Bezirksgerichte '" gzF

wird den unbekannten Erben un
Nachfolgern hiemlt erinnert: . M

Es habe wider dieselbe" ^ , F

Slumbar von Sittich als < M F »
Realität Urb.'Nr. 6 aä Sittich ^ «^
eine Klage auf Anerkennung: ggh^
geoingsrückstandsforderuna A ^ sl. >
Lcsjal von Sittich Pr. 1?? ^ s A
infolge Eession dessen M a c h « , )
lhias Sustersio ddlo. 1U- ^ ,^> i /
ein Eigenthum des Anlon T^cht, ^<
Sittich Nr. 8 geworden, e ^ ^ a l ^
über die Tagsatzung im ^ " '
renaufden

4. Gep tember I " ^

augeordnet wird. Orbe'!,/
Da dem Gerichte d" L tBF

Rechtsnachfolger nach 3 ^ ° ' ' ' „ ^ >
bekannt sind, so wird auf ^ vo" /
und Kosten Herr Franz " " ĥ stê
tich als Eurator aä »"tu'" /
decretiert. dahel/n«?

Die Geklagten haben ^ F / /
vorerwähnten Tage entwed" ^ i ^
scheinen oder einen andem ^ l ^
tigten namhaft zu nwA' li„r<" s
Behelfe den, aufgestellte" ^
ücUlln mitzutheilen, ^..»jch,"

K. l . Vezirlsge^chl ^ '
Juli 1880, H
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^ ' ^ Nr, 274«,

'«eMateiwelsteigmmst.

»«!e«N^« ««'uchen be« ,, !, Steuer.

Pi'lur w>, Z°!??"s b°r der Theresia

s'Ut, ? , '̂"«dbuchc der Herrschaft
wr! mm« 7 ' Ä " ' "^ Urb,.Nr, ,5«
^M dr ^ m " . " " ^willige! ,„,!>

" D e , . e N U ' « b e r ,

?U!lMdn w 3 " " ^ l mit den: Anhange
bttder " 7 ' ^ " ' d"ss die Pfandrealitat
u»l oder ' '"? feiten Feilbictlmg nur
tt dritte s^'"' Schätzungswert, bei

^"a>mec>^n ^' .""ch unter demselben
D e 9 ^ ^ " ^ " w i r d .

^ ^ n d m i d ^ l ^ ^ ' ' ? " ^ . hernach
b̂ote ,!, ? ^ '"^" ' t dor qelnachtem
" ^ i t t i ^ , ^oc Vadinm zu Handen
?"e d ^ ' " ' " l s i o n zu erlegen hat.
^NM,3 S hntzungsprotokoll und der
^ A i c h N " " kiinnen in der dies-

Il i l l^znlsgericht Sittich, am 20sten

^ ^ s. Nr. 2747.

Esd? wH"^"")te Stttich

" ^ M ' / ^ ^c.Versteigernng der
Z '' ÜttichN" Wn Glogonza qehöri-

l? '^Hausam ' ' ^ "^ ' ^ l Herrschaft

">te auf ^^°3satzungen, und zwar

^ H t e m b e r ,

V°'b,U>oX"zl° 'mit dem Anhang
' ! «ste7un " ° « die Pfa»drea!.ta.

hi!«."««' °ber " ^ ° " u « ^ " ° " , bei

d!!«»^U,>l,l,uch.„?"b>>»GPl°t>>loll mid
°̂ ^ « ' I N ' . «one« m der
>°!N, ^ "«Mra tu r eingeiehen

>Z^I«^'"«'«ich' Eiüich. am

H «"Wersteigeruna.

l32^Mdorf gM^ "h"s Petri.' von
? « ^ t / V Z'"' gerichtlich anf

ledez.., ^ . Q?'/> den

n̂  ̂ tt "wordr ^ 'NU de,n Anhanqi
i ^ ' V " u " ' /^WdrealiM

^ > d u , 5 " b e r d ^ ^ " F"lbietuna
" ^ d"ber a"Sch^

^ v " d e n ^ ? ^ l demselben

Die Licitationsbedingnisse, woruacl
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein lOftroc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtliche« Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
8. I n l i 1880.

(3257 -1 ) Nr. 11.594.

Neassumierung dritter ezec.
Realitäten-Versteigerung.

Voni l. t. stiidt.'deleg. Bczirlsgerichlc
in Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der f. l . Finanz»
procuratur hier die dritte txec. Versteige-
rung der dem Johann Rupert von Igg<
dorf gehörigen, gerichtlich auf 1728 ft.
60 lr. geschätzten Realität Urb.-Nr. 137,
Neclf.»Nr. I l l , tom. I I I . lol. 112 ad
Sonnegg im Reasfnmienmgswege neuer<
lich bewilliget und hiezn die Feilbielungs.
Tagsahung auf d«n

1. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, iu der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange an>
geordnet worden, dass die Pfandrealität bei
dieser sseilbleUmg auch unter dein Schä-
tzungswerte hiutangegeben werdcu wird.

Die Llcitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jrder Licllant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schilhnngsprotololl und der
Gvundbuchsextract lönncn in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Lllibach, am 2». Mai 1880.

(3252—1) . Nr. 11,638.

Ncassumierung dritter ezec.
Malitäten-Versteigenmg.
Pom l. l. städt..ocleg. Vezirlsgerichte

^aibach wird brlannl gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Hoievar von Razderto Nr. 2 oie dritte
ej.cc. Verstelgernng der dem Anton Paoar
von Ganitsche Nr. 6 gehörigen, gerichtlich
auf 4097 fl. 40 lr. geschätzten Realität
M Ganitschhof Urb.'Nr. 2 und 7, jetzt
löinl.'Nr. 16 und 17 üä Sttuergemeinde
Kleingnpf, reassumiert bewilliget und hiezu
elue Fcilbletungs-Tagsatzung auf den

1. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlci mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitilt vci
dieser Fcilbletung auch unter dem Schti-
hungswert hintangcgeben werden wird.

Die Licilationsoedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schiitzungsprotololl und der Gruud-
buchsextract lünncn in der diesgericht-
llchen Registratur tingesehen werden.

Laibach, am 29 Ma i 1880.

(3249—1) Nr. 1433.

Dritte executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l . stüdt.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird belanilt gemacht:

<3s sei über Ansuchen der Franz
Rudesch'schen Erben (durch Herrn Dr .
v. Schrey) die drille executive Versteigerung
der den Simon Podborschea/scheu Erben
gshürlgen. gerichtlich auf 300 fl., bczi<<
hnngswelse 300 fl,, 200 st, 3100 st. nnd
2000 st. geschätzten Realitäten Urb.'Nr.
584, wm. V I I I , lol. 264; Urb.-Nr. 43'/7,
wm. V I I I , toi. 106 und Urb..Nr. 571.
tom. V I I , toi. 72 lui D.'R.O.-Commendll
Vaibach; Urb.-Nr. 62 uä l^il l Podgonz,
Einl.'Nr. 44 u<1 Slcuergemeinde Kaschelj
und Dom.'Nr. 5 kä Lustlhal auf den

1. September 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichlstanzlei mit dem Anhange über-
tragen worden, dass die Pfandrealilälen
bei dieser Feilbiclung anch unter dem
Schätzungswert hinlangegeben werden.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Handen der
Licltatlonscommission zu erlegen hat. sowie
die Schätzungsftrolotollc und die Grund»
bnchsextracte lüunen iu der dlesgerlchtllchtn
Rrgistratur eingesehen werden,
l Laibach, um 26. Ma i 1880.

(3227—1) Nr. 6892.

Uebertragung exec.
Modlliarfellbietllngen.

I m Nachhange zum diesgerichtlichen
Edicte vom 12. Juli I860, Z. 6282,
wird kundgemacht, dass über Ansuchen

l des Vormundes des mindj. Johann Skala
die auf den 23. August 1880. vormit-
tags 8 Uhr, angeordnete Fcilbietung der
Verlassrealitäten und Fährnisse auf den

4. N o v e m b e r 1 6 8 0
mit Veibehalt des Ortes und der Stunde
nnd nut dem früheren Anhange über-
tragen wurde.

K. k. Bezirksgericht Mot t l ing, am
26. Ju l i 1880.

(325 l — 1) Nr. 16.967.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. l. stiiol..delea. Bezirlsgcrichle

Laibach wird belannt gemacht, dass, nach-
dem in der Efccutionssache des Josef
Oblat gegen Anton Noltezar von Mcd-
vekce M o . 275 fl. 67 lr. die erste
exec, stetlbielung der Realität »d Grnnd-
bnch Liplcin Einl.'Nr. 128 vom 31. I n l i
1880 erfolglos blieb, zu der auf den

1. S e p t e m b e r 1 8 8 0
angeordneten zweiten exec. Feilbletung ge-
schritten werden wird.

K. l. städt.-dcleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 3. Nugnst 1880.

(3253—1) Nr. 11,313.

Dritte execiltive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. städt.'delkg. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

Es sei in der Executlonssache der
Margaret Verbiö (durch Hcr»n Dr. Sa-
joolc) gegen Franz Zadnllar von Dobrowa
M o . 200 si. s. A. die dritte exec. Ver-
steigerung der dem Franz Zadnitar von
Dobrowa gehörigen, gerichtlich auf 1999 fl.
80 l r . geschätzten Realität Urb..Nr. 10
k<l Thurn an der ^aibach von Anits-
wegen auf den

1. Sep tember 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange über»
tragen worden, dass die Psandrcalität
bei dicser Fcilbietung auch unter dem
Schätzungswert hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotololl und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach. an, 24. Mal 1880.

(3238—1) Nr. 5721.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lillai wird
bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Franz
Ionle von Laibach die exec. Versteigerung
der dem Mathias Kepa von Dorn ge»
hörigen, gerichtlich auf 2855 st. geschätzten
Realität Reclf.-Nr. 27 nä Wagensberg
Einl.'Nr. 38, Sleuergemeinde S t . Peter
und Paul bewilliget und hivzu drei Fcll-
bietnxgs-Tagsatzungen, und zwar die erste
anf den

3 1. Augus t ,
die zweite auf deu

1. O k t o b e r
und die dritte anf den

2. November 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Litlai mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfanorealllüt bei
der ersten und zweiten Feilbictung nur

imn oder über dem Schätznngswette, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licltalionsbeoinanisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Aubole ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilatiouscommission z» erlege« hat,
sowie da« Schützunasprotololl und der
Gruudbuchsextract tonnen i „ der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Litlai, am 14ten
Jul i 1880.

(3242—1) Nr. 3755.

Zweite exec, feilbietung.
Vom l . l. Vezirlsaerichtt Krainburg

wird im Anhange zmn Edicle vom 21sten
Mai 1880, Z. 3755, bekannt u.macht:

Da zu der auf den 29. Jul i d. I .
angeordneten ersten exec. Fcilbielung der
dem Jakob Iegüö von Oberfctzm; Nr.
21 gehörigen Realität u,d Grundbuch
Ehrcnnüiben Urb.-Nr. 3 lein Kauflustiger
erschienen ist, so wird zu d?r zweiten
auf den

3 0. August d. I .
angeordneten exec. Fellbirlung geschritten.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
29. I » l i 1880.

(3228—1) Nr. 5866.

Erinnerung
an Eäcilie S r d l a r von Oreschie, deren

unbekannte Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Liltai

wird der Eäcilie Sedlar von Oreschie
resp. deren Erben und Rechtsnachfolgern
hicmit erinnert:

Es habe wider fie bei diesem Ge»
richte Anton Groznil von Gabroola die
Klane äs iii-k68. 17. Ju l i 1880, Z. 5866,
pclo. Anerkennung des Eigenthumes auf
den Weingarten in Oreschie eingebracht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagte»
diesem Gerichte unbelannt und dieselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden «bwrsend
sind. so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Anton Kerziö von Moräutsch als Curator
lld acwm bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder fich einen
andern Sachwalter bestellen uud diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlich!n
Schritte einleiten können, wiorigens du»c
Rechtssache mit dein aufgestellten Euralor
uach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Gellsten,
welchen es übrigens frei steht, ihre Rechts,
behelfe auch den« benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer Ber-
absäumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

Ä. l. Bezirksgericht Littai, am 24sten
Jul i 1880.

(3266—1) Nr. 3464.

Erinnerung
an Anton. Margarcta. Maria, Theresia,

Anna, Iosefa und Johann T e r d i n .
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

den Anton, Margareta.' Maria, Theresia,
Anna, Iosefa und Johann Terdiu hie-
mit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge«
richte Mart in Terdin die Klage ll«
prüft«. 16. Ju l i 1880, Z. A464, M o .
Verjährt, und Erloschenerllärung der
für dieselben auf der «ub Urb.-Nr. 175
vorkommenden Halbhube kä Gut Tuf-
stein haftenden Forderuugcn überreicht,
worüber zum ordentlichen mündlichen
Verfahren die Tagsatzung auf den

1. Sep tember 1 8 8 0
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblanden ab-
wesend sind, so hat mau zu ihrer Ver-
tretung und nuf ihre Gefahr und Kosten
den Josef Avbelj von Gaberje als Cu-
rator u<1 a.(^uin bestellt.

Die Geklagten weiden hievon zu dem
Eude verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihier Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
uach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagleu, welchen es übrigeus freisteht,
ihre Rechtsbehrlfe auch dem benannlm
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Veiabsäumung entstehenden
Folgen selbst bcizmnessen haven weiden.

K. t. Bezirksgericht Egg, am Men
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Dr. llirNc-li
heilt geheime Krankheiten jeder Alt (auch ver»
altcte). msdrsondrre Harnröhrenfiiisse, Pollu»
tioneu, Mattuesschwiiche, Geschwüre, Syphilis
und Hautauoschläge, Fluss bei Frauen, ohn«
Berufsstönmsi des Patienten nach ganz neuer
Methode in nur wenigen Tagen gründlich

(discrct). Ordination: (3216) 5

Wien, Mariahilferstraße Nr. 31.
täglich von 9 b,3 6 Uhr. Sonn« und Feiertage

" " " 9 bis 4 Uhr. houurar mäßig.
Vchlludlung auch brieflich.

d>63UCKt
warden stir ein grosses, gediegenes literari-

•ches Unternehmen

I3else:n.cle-
Verdienst sehr lohnend. Fachkenntniss

uicht erforderlich.
Auch Beamte, Lehrer. Reisende anderer

Branchen otc, welche sich namhaften Neben-
^ ordionst verschaffen wollen, belieben sich zu
melden. (2151) 156-'/»

Literarisckes Institut,
(Jot Im.

Möbel,
Garnitur, Ehift'unniure. Tchllbladtastcn, Tische,
Vettslätten und Küchcneinrichtnnqsstilcle sind
wc^rn Abreise von heilte ab bis 21. d. M. im
^k^use Z Iv . 8 , A e v r c t i g ^ f f e , I. Tlocl.
nus freier ̂ Hand zu «erlaufen. (3392) 3-1

Zluei

Wolfshnüde,
ciu Hulld 4 Monate alt, eine Hündin 9 Monate
alt, vorzüglich gut als Wachhunde, werden vcr>
laust im Thiergarten. Anzufragen beim Gärt»
ner l'r»nx l lnder. (MW) 3—1

All ' l t t Schiissrr,
Handschuhmacher und chir. Baudagist,

8t«rnallt< Ar. 8, ä!»ibn<k>,
empf ieh l t sein reich sort iertes Lager

von
Wiener Glas«-Handschuhen mit dopp. Aaht und
seidener Tambournaht (iieuesie Mode). Neit° und
Killschierhandschuheii, Waschleder- uud Zwiri:
.Handschuhe!,, Ledcr^Aettdcckcii, Negennläiltelu,
Strumpfbändern, Hosenträgern u»d Cravatten,

Lager von allen Gattungen Bruchbändern
«. tt. Einkauf von rohen ^tch», Gcms° »nid
Hirschhänten. (2M'.) 11

Wäsche,
e i g e n e s E r z e u g n i s , nnh

Zerren» u. Vc.me,lMo!len>aren
solid und billig bei

O. Z. Kanrarrn,
Hanptpln^. (»,«,) «

Preiöcourante franco.

ZU verkaufen:
Iltttt Stück

schöne, 4-1 Meter (13 Fuh) lange, 23 bi« 95
Centimeter (!) bi« 36 Zoll) starle

Mtm- u. Tllunm-

Ausknnft ertheilt der Förster Herr A n .
drcas R ö t h c l in Xop»t»ol>en/». Post
Gorcnjavas per Vischoflack in Krain.

Wegen KMiger Rkreife
werden sämmtliche H3cl<^enlalde,

darunter He i l i genb i l de r , und

Möbel
zu billigsten Meisen aus freier Hand verlauft.

Rathhausplah Nr. 9, 2. Stock, vormittags
von 10 bis 12 Uhr. (3331)3-2

(3289—1) Nr . 2108.

Kundmachung.
Den unbelannt wo befindlichen Ta«

bulargläubigern Johann äiö von Sturja
und Matthäus Cic' von Großberdo und
Rechtsnachfolgern wird im Nachhange zum
hiergerichtlicheu Edict vom 29. März
1880. Z . 909, hiemit erinnert:

Es sci denselben Herr Franz Mahmi i i
von Senosetsch unter gleichzeitiger Zu<
stcUung der Feilbielungsrubrllen zum Cu-
rator »ä acwm aufgestellt worden.
^.„ ^» l. Bezirksgericht Senosetsch, am
^8. Jul i 1880.

Neiierfundenes

englisch patentiertes Chemical Fluid
I von

Schoetensack & Co. in London.
I Sieherstes und völlig: unschädliches Mittel zur Vernichtung jeg-
| liehen Ungeziefers bei Schafen, Schweinen, Rindern etc., sowie zur schnei»
I len, gründlichen Heilung der Rinderpest, Klauenseuche, Krätze, Räude
I und allor äusseren ansteckendon Krankheiton bei diesen Thieren. Gibt, bei
I Schafen angewendet, der Wollo ein weiches, seidenartiges Aussehen und ist ganz
| besonders onipf'ohlon vom konigl. Schäforoidirector von Kneso in Künigsborg.
I Viole belobigende Zeugnisse von Landwirton dos In- und Auslandes liogon vor.

Alleiniges Lager für Steiermark, Kärnten, Krain, Kroazien
bni (3141) 4 :-»

Brütler Äochel in C r̂az,
| wo auch P r o s p o c t o und G o b r a u c h a a n w o i s u n g o n zu haben sind.
I • — — — — ^ — — — — ^ — — — — — — — — — — — — — — — ^ ^ — ^ — ^ — ^ — ^ —

(3233—2) Nr. 5240.

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Vom k. k. Landes- als Handels-
gerichte Laibach wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des M . Len-
tsche M . in Laibach (durch Dr . Sa«
jovic) die executive Feilbietung der der
Frau Maria Speit und Herrn Carl
Speil gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 47 st.
40 kr. geschätzten Fahrnisse bewil^
liget und hiezu zwei Feilbietungs-
^agsatzungen auf den

2 3 . August und
6. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-
und nöthigen falls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags, un Wohnorte der Cxecuten
in der Tirnauvorstadt in Laibach mit
dcm Beisätze angeordnet worden, dass
die Pfandstücke bei der ersten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der zweiten Feilbietung aber
auch unter demselben gegen sogleiche
Bezahlung und Wegfchaffung hint-
angegeben werden.

Laibach, am 3 1 . Ju l i 1880.

(3115—3) Nr. 5213.

Dritte exec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des zweiten

TermineS wird am

3 0 . Augus t 1 8 8 0 ,

vormittags um 10 Uhr, im Verhand-
lungssaale des k. k. Landesgericht>:ß
Laibach in Gemäßheit des in der „Lai-
bacher Zeitung" Nr. 107, 111, 115
enthaltenen Eoictes ddto. 24. April
1880, Z. 2889, zur dritten executiven
Feilbietung der für Francisca, Mathilde
und Johanna Langer vergewährten An-
theile der im magistratlichen Grundbuche
vorkommenden Aecker Ncctf.-Nr. 723
und 733 geschritten werden.

K. k. Landesgcricht Laibach, am
27. Ju l i 1880.

' ( 3 2 0 9 - 2 ) Nr. 877.

llebertragung zweiter und
dritter ezec. Feilbietung.

Nachdem zu der auf den 30sten
J u l i d. I . angeordneten ersten e^-
cutiven Feilbietung der Franz Lepic-
schen Realitäten kein Kauflustiger er-
schienen ist, hat es bei der zweiten
und dritten Feilbietung am

2 7. Augus t und

2 4 . S e p t e m b e r 1 8 8 0

sein Verbleiben.
Rudolfswert, am 3. Auaust 1880.

(3145—2) Nr. 4954.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Dr . Johann Ritter von Spaun,
der Anna und der Auguste von Spaun
in Wien zur Einbringung einer For-
derung Pr. 2000 ft. die executive Ver-
steigerung der dem Josef Pehani ge-
hörigen, im Bezirke Nassensuß liegen-
den, gerichtlich auf 17,509 st. geschätz«
ten, in der lrainischen Landtafel Band
9, Seite 437 vorkommenden Gilt
„na ^1-n.ti" bewilligt, und es seien
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 0 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

18. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 2 . N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
landesgerichtlichen Verhandlungssaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandgilt bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben
hmtcmgegeben werden wird.

Die Licitationsbrdingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10proc. Va-
dium zu Handen der Licitationscom-
mission zu erlegen hat, sowie das
Schätzungsprotokoll und der Grund'
buchscftract tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 24. Ju l i 1880.
l3l74-2) Hr. 14.221.

Bekanntmachung.
Den unbelannlen Eiben nach Ios,fa

Pislur vcrehl. Irsich von Piauzbilchel
wird bekannt gegeben, es sei in der Exe-
cutionssache des Anton Pezdir von M^nns«
bm-g gegen Ioscfa Pislur verehl. I>sich
M o . 83 st. 50 tr. s. U. Hcrr D r . AlfonS
Muschi in ttaibach filr sie zum Elirator
n,H actum ernannt worden.

K. l. städt..dsleg. Vezirls^evicht ttai-
bach, am 0. Jul i 1880.

(3240 -2 ) Nr. 0245.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Paas wird

hiemit bekannt gegeben:
Es sei in der Execulioubsache des k. l.

Steueramies Laas gegen Jakob Kordis
von Pöllano Hs.-Nr. 3 für die unbekann.
len Erben der Maria Kordis von Pöl-
land unter gleichzeitiger Zustellung dcö
Realfeilbictungsbescheides vom 15. Apri l
1380. Z. 2639. Herr Martin Schweiger
von Altenmarlt als Curator ad a<>wm
aufgestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 30stcu
Ju l i 1880.

^ -
< 3 0 1 4 - 3 ) Nr. 4801'

Erinnerung .,
,n Anton Leben und Georg ,
oon Laibach refp. deren unM""

Rechtsnachfolger. ,
Vom k. k. Landesgerichte " , '

bach wird dem Anton Leben und ̂  '
Goli von Laibach resp. deren unbê
ten Rechtsnachfolger hiemit e M ,

Es habe wider sie Michel ̂ ,
nik in Laibach (durch D r . M " /
unterm 10. J u l i 1880, g » ^
die Ersitzungsklage bezüglich W
meinanthcile am Volar «"" ^
Nr. 15 und 16 ad Magistrat " ^
eingebracht, welche dem für l" ,
gestellten Curator üä nlckM V'
Dr. Ahaöiö um die Einrede

b i n n e n 9 0 Tagen
zugestellt worden ist. ^

Dessen werden dieselben i" ̂
Ende erinnert, dass sie entwed" ̂
Curator uä M u m alle i h " ^
behelfe an die Hand geben od" ̂
einen anderen Sachwalter bestelle ,̂
diesem Gerichte namhaft "ache",^
drigens diese Rechtssache nut del» ^
bestellten Curator verhandelt «"<>
schieden werden wird. «^

Laibach, am 17. I u ! t t ^ >
(3250-3) Nr. l ^ ' '

Bekanntmach»»^
Vo.n l. l. städt.-delea. Ve jF^ l»

Laibach ist ocr verstorbenci, ̂ l » <
Supec verwilw. ^cnarciö in ^ ? ^ l ' i ^
burlarglänbigerin der IohaiM "U'p ̂ !,
Realität Urb. ^lr. 137, Nects-'^Vl.
wm. I l l , lul. 112 lui Son»eg»^^ l
Franz P«p.z in ttaibach z"'" . „ ̂ '
aä acwm bestellt und diese'«/' ^B
bietungcbescheid ddlo. 28. i " " '
Z. 11,594, übermittelt worden-^ ftl'

K. l . städt.-deleg. Vezirlsger'"
bach, am 20. Ju l i 1880. ^ < F

(3294—2) ^"

Erinnerung .„F
an die derzeit unbekannt wo "! ^ F
Vartholomäus L o o s i n , 3 " ' F , ,

Elisabeth ö e v s t e l von T " B
Von dem l. k. Bezirlsgerich" F '

wird den derzeit unbekannt w" l " ßp
Bartholomäus Lovsin, 3 " ' ^ '
Elisabeth Levstet oon Traunil y
innert: <,,, t>>̂

Es habe wider dieselben " F °
Gerichte Iernej Levstel von " fgs^
Klage auf VerjährterflHrunll " ^ 1 '̂
selben auf der Realität " " > " F <
^ä Herrfchaft Reifnlz h ° f l < 5 l l . )
runden per 80 f l . 42 kr., p " abec z
per 150 fl. f. « . eingebracht, n > ^ ^
summarischen Verfahren die
auf den «^ ̂ ll

2 8. August H ^
vormittags 9 Uhr, hiergerlchtv
worden ist. , , Oel^

Da der Nufeulhaltsort d" F ^
diesem Gerichte unbekannt u ' h B ,
vielleicht aus den l. t. 2 c b l a " ° ' ^ , ^
sind. so hat man zu deren ^ he"^>''
auf deren Gefahr und Kosle'̂ ^<lt<"
Johann Knaus von Hrib a>e ^
kcUim bestellt. ^ . ^ " " ^ /

Die Geklagten werden h i " " ' „c ^
verständiget, damit sie « » " , l H ^ '
Zeit selbst erscheinen oder slA .,,, s< /
Sachwalter bestellen und o' ' ^d'" f
namhaft machen, überhaupt ^d ^ F
mäßigen Wege einschre^'' ^ H f
ihrer Vertheidigung erford" " g fM ^>'
einleiten können, widrigensol^ „ ^ ..
mit dem aufgestellten ^ > " " " X
Bestlntmungen der Ger'ch ^le.,, ̂ c
Handell werden und die G ^ ^ e < h ^ /
es übrigens frei steht. H , ^
auch dcm benannten l 5 " " ' ^ a b ^ /
zu geben, sich die aus " > ' " „ i F
mlstehenden Folgen selbst be"" , /
werden. , , .5 t te i f "^ >

K. l. Vezirlsgerlcht ^e" >
Mai 1880.
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